
 
 

 
 

Pressemitteilung 
 
Klarstellung zur Fehlinformation in der überregionalen 
Berichterstattung - Kreissparkasse Gelnhausen zahlt Zinsen auf 
das Tagesgeld  
 
 
Gelnhausen, 23. August 2023 
 
In der vergangenen Woche berichteten zahlreiche Medien wie Focus 
online oder die Bild-Zeitung, dass aktuell 111 Geldhäuser keine Zinsen 
auf das Tagesgeld zahlen. Sie beriefen sich dabei auf eine Analyse von 
751 Banken des Vergleichsportals Verivox. Fälschlicherweise wurde in 
der Berichterstattung auch die Kreissparkasse Gelnhausen genannt, 
was zu Verunsicherung und Nachfragen in der Kundschaft des 
Kreditinstituts geführt hat. 

„Wir möchten an dieser Stelle klarstellen, dass die Berichte von Focus 
online oder der Bild-Zeitung definitiv falsche Informationen erhalten“, 
so Vorstandsvorsitzender Bernd Jacobs. Die Kreissparkasse 
Gelnhausen reagiere bereits seit einiger Zeit mit Zinsangeboten für 
ihre Sparkunden auf die anhaltende Zinswende. „Wir zahlen auf das 
Tagesgeld Zinsen und im festverzinslichen Anlagebereich 
beispielsweise bis zu drei Prozent für ein Jahr Laufzeit“, stellte Bernd 
Jacobs klar. 

Nach Jahren der Null- und Negativzinsen hat die Europäische 
Zentralbank (EZB) im vergangenen Jahr eine rasante Zinswende 
eingeleitet, die jetzt Anpassungen im Bankensektor erfordern. Nach 
einer langen Phase, in der die Eindämmung des Zuflusses von 
Kundengeldern aufgrund der Negativzinsen eine gelebte Option war, 
nimmt der Wettbewerb um Kundeneinlagen wieder deutlich zu. 
„Tages- und Festgeldkonten werden in dem Kontext wieder stärker 
verzinst. Mittelfristig wird sich die Zinsstrukturkurve jedoch 
normalisieren bzw. einpendeln und mittel- bis längerfristige Anlagen 
an Attraktivität zurückgewinnen“, so Bernd Jacobs. 

Neben Rendite und Verfügbarkeit sei außerdem die Sicherheit eines 
der drei wesentlichen Kriterien bei der Geldanlage. In der EU sind 
Einlagen privater Anleger und anderer geschützter Kunden bei 
Kreditinstituten einheitlich bis zu 100.000 EUR durch die 



Einlagensicherung abgedeckt und werden im Falle einer Schieflage 
eines Instituts ersetzt. Die Sparkassen und ihre Verbundinstitute 
stellen darüber hinaus durch ihre Institutssicherung mit präventiven 
Maßnahmen und frühzeitigem Eingreifen sicher, dass es nicht zu 
wirtschaftlichen Schieflagen und Einlagensicherungsfällen bei 
deutschen Sparkassen kommt. Damit bleiben Kundinnen und Kunden 
von Sparkassen ihre Vertragspartner und alle Ansprüche auch in 
wirtschaftlich schwierigen Situationen erhalten. 

 
Für weitere Informationen und Fragen: 

Britta Pipa-Rößler 
Kreissparkasse Gelnhausen 
Leiterin Vorstandsstab 
Barbarossastraße 2 
63571 Gelnhausen 
Telefon 06051 825-1010 
britta.pipa-roessler@ksk-gelnhausen.de 


